
„Fledermäuse – Jäger der Nacht“ 
  
„Was ist eigentlich eine Fledermaus, Vogel oder Maus“ ??? 
Wo - und wie, leben diese Tiere ? 
„Wieso können Fledermäuse in der Nacht fliegen,  
ohne sich zu verletzen, und auch noch Nahrung – Falter,  
Käfer und andere Insekten - finden“ ? 
Fragen über Fragen. 
Die Naturschutzgruppe Vorderes Härtsfeld, hatte im 
Ferienprogramm eingeladen, an drei Abenden, Kindern Fledermäuse 
näher zu bringen und verschiedene Fragen zu klären.  
Fledermäuse sind klein, insektenfressend, nachtaktiv – das einzige 
Säugetier das fliegen kann. 
Wir trafen uns bei Anbruch der Dämmerung im „Kohlhau“ bei Ebnat. 
Nach einer kurzen Erzählung über das Leben von Fledermäusen, 
bekamen die Kinder eine Einweisung über die Handhabung der 
Geräte, den „BAT Detektoren“. Diese Detektoren erfassen die von 
den Fledermäusen zur Orientierung ausgesendeten Ultraschallwellen 
und können diese analysieren. 
Während der Einweisung konnten die ersten Fledermäuse bereits 
erfasst werden, eine Kleine Bartfledermaus flog über uns hinweg, 
Zwergfledermäuse waren auch schon auf Nahrungssuche. 
Los ging es zur Fledermauserkundung.   
Am Waldrand wurden auf den Geräten mehrere Fledermäuse 
angezeigt. Über dem freien Feld konnten wir sie nicht nur hören 
sondern auch sehen. Ihre schnellen, wendigen Flüge waren am 
Nachthimmel zu beobachten. 
Wir konnten an den drei Abenden neun verschiedene Fledermaus-
arten erfassen. Spitzenreiter waren die Zwergfledermäuse, gefolgt 
von der Kleinen Bartfledermaus. Auch Breitflügelfledermaus oder 
Bechsteinfledermaus konnten wir orten. 


